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Gerade in Zeiten der weltweiten Wirtschafts-
krise ist für Unternehmer die Früherkennung 
einer Krise des eigenen Unternehmens beson-
ders wichtig. Dieser Leitfaden gibt einen guten 
Überblick über die wichtigsten praxisrelevanten 
Fragestellungen der Krisenfrüherkennung, -prä-
vention und Unternehmenssanierung.

Musterbeispiele runden das Werk ab und sol-
len zu dessen Benutzerfreundlichkeit für Ma-
nager, Aufsichtsräte, Aktionäre, Journalisten 
und die interessierte Öffentlichkeit beitragen.

Praxisfragen der Unternehmens- 
sanierung

Sichern Sie sich Ihr Wissen zu diesem Thema noch heute mit Ihrer Bestellung –  
per E-Mail, Fax, Post oder Online – und Sie sind umgehend informiert.

Neuerscheinungen 
Oktober 2009

Dieser Ratgeber behandelt die Grundzüge des 
Erbrechts und gibt wertvolle Tipps zur richtigen 
Abfassung eines Testaments. Weiters wird die 
gesetzliche Erbfolge sowie das Pflichtteilsrecht 
erläutert. 

Die Privatstiftung stellt gerade für die unent-
geltliche Vermögensweitergabe einen wesent-
lichen Baustein dar. Hier werden sowohl die 
rechtlichen als auch steuerlichen Rahmenbe-
dingungen der Privatstiftung dargestellt und 
gezeigt wie die Privatstiftung steueroptimal ge-
nutzt werden kann.

Zahlreiche Beispiele zeigen, worauf bei Schen-
kungen geachtet werden muss.

Erben – Schenken – Stiften
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